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Erweckt hat mir das Herz zu dir,
Mein Gott, dein Wort der Gnaden,
Dass ich nun mich frei lass¹ auf dich,
Wer kan mir etwas schaden?
Was soll ich mehr von Gott begehrn,
So er mein Sünd tut tragen?
Darum will ich ganz sicherlich
Auf seine Güt mich wagen.

Lieb soll mir sein der Gnaden Schein,
In Jesu Christ verborgen,
Nun acht ich nicht, was mir gebricht,
Will hinfort gar nicht sorgen,
denn all mein Hort² steht in deim Wort,
Dass Gott sich gibt mir eigen.
Ach dass ich kunnt mit Herz und Mund
Meim Gott viel Dank erzeigen.

Sag Lob und Preis, mein Herz, mit Fleiß
Dem lieben Gott mit Freuden,
dass er dich hat im Gnadenbad
vons Teufels Reich gescheiden.
Er hat sein Wort des Himmels Pfort
Aus Gnad die eingedrucket,
Und dich so schon mit seinem Sohn
Nach allem Lust³ geschmücket.

¹ Mich frei lass: mich völlig verlasse; „frei“ ist wohl
  nur verstärkend
² Hort: „denn hort heiszen wir, darauf wir uns verlassen,
  und uns sein trösten“ (Luther, nach Grimm,
  Deutsches Wörterbuch)
³ nach allem lust: lust früher oft maskulin gebraucht,
  vor allem in Oberdeutschland. Auch der frühe Luther 
  verwendete es noch.
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Ą Q ‰
soll
all
hat

‰
ich

mein
sein

.‰
mehr
Hort
Wort

Â
von
steht
des

‰Q
Gott

in
Him -

‰
be -

dem
mels

„
gehrn,
Wort,
Pfort

∞

E Q ‰
soll
all
hat

‰
ich

mein
sein

.‰
mehr
Hort
Wort

ÂR
von
steht
des

‰
Gott

in
Him -

‰
be -

dem
mels

„
gehrn,
Wort,
Pfort

∞

26

5

Eccard, Erweckt hat mir das Herz zu dir

R R



A Q ‰
tut
mir
ge -

.‰
tra - - -
ei - - -

dru - - -

Â Â ‰ ‰
gen,
gen,
cket,

‰
so

dass
aus

‰
er

Gott
Gnad

‰
mein
sich
dir

.‰
Sünd
gibt
ein - - - -

Â Â Â ‰ ‰ „
tut
mir
ge -

‰
tra -
ei -

dru -

A Q „
tra -
ei -

dru -

‰
gen,
gen,
cket,

Â Â ‰ .‰
tut
mir
ge - - -

Â Â ‰ U
tra -
ei -

dru -

U
 -
 -
 -
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Eccard, Erweckt hat mir das Herz zu dir


